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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 303.
Donnerstag den 4.Scptcmbcl «873.

("I) Nl. 6592. ̂

PnvilegimnsverlänMmg.
Das t. k. Handclsluinisterium und das könig.

uch-ungarische Äliiuisteriulu für Landwirthschaf't,
Industrie und Handel haben das dem C. H.
Beuermann auf eine Berdesferung an den .holz-
stofi'Sortiermaschinen unterm 26. J u l i 1872 er-
theilte ausschließende Privilegium auf die Dauer
W zweiten Jahres verlängert.

Laibach, am 30. August 1873.

B . k. Landesregierung

("0^1) ^r. 1459.

LelMel le;u bcsche».
Der Concurs zur Besetzung einer Lehrstelle

>ur klassische P h i l o l o g i e am Staatsunter
^ 7 ^ / ' Go t t f chec mit deutscher Un
lerrichtssprache wlrd blemit neuerdings eröffnet

Bewerber um diese Stelle, mit welcher die'
Mhllch normierten Bezüge verbunden sind, haben!
lyre vorschriftsmäßig belegten Gesuche l

b i s zum 2 0 . S e p t e m b e r 1 8 ? Z
lM Weg« ihrer vorgesetzten Behörde beim k. l . kan
oeSschnlrathe für Krain einzubringen.

s Eventuell wird für die gedachte Stelle ein
,Supplent in Verwendung genommen, und werben
darauf reslcctieleudc ^ehvamtscandidalen eingeladen,
ihre diesbezüglichen Gesuche direct an die l . f. Olim
nasialdirection in Gotischer zu richten.

Laibach, am 30. August 1873.

O . k. fandeoschull-all) für K r a i n .

(399) ^ . 6 2 2 .

Erledigte ^cblstclle».
I m Schulbrzirle Gottschce sind folgende Lehr-

stellen mit den vom k. k. Bezirksschulrat be bean-
tragten Gehalten zu besetzen:
Oberlehrerstelle in Laserbach, Gehalt . . . ) . " . ft.
Lchrerstclle an der einllassigcn NollS

schule in Morobiz, Gehalt . . . 450 st.
Lehrerstelle an der einllassigen Bolls

schule in Götteniz, Gehall . . . ä«»<, »l. ,
Unterlehrerstellen in Großlaschitz, Neifmz,

Sodraschiz, Mitterdorf, Gehalt je . 400 ft.
Die Gcfuche sind im Wege der vorgefetzten

Behörde
b i s M i t t e S e p t e m b e r d. I . !

an den k. k. Bezirlsschulrath in Gottschee zu leiten.
K. k. Bczirlsschulrath Gottschee, am 1. Sep

tember 1873.

(395—2)

Kehlerstellen zu besetzen.
Die Concursfrist für die Lehrerstellen an den

Bottsschulen zu Ndelsberg, Wippach, Stur ia, B u
banje, Plamna, Brem und Poftenje wirb

b i s zum ^ 1 . S e v t e m b e r l . I .
verlängert.

Bemerkt wird, daß für die zwei in Adels
berg und für ebcnfoviele in Wippach auSge
schriebenen Stellen Gehalte mit je 500 fl. in
Antrag gebracht wurden.

K. k. Bezirksschulrat!) Adelsberg, am 26ten
August 1873.

(393—2) Nr. 215.

kchrersteUe zu besetzen.
,'ln der neu errichteten Volksschule zu Maoiie

ist der Lehrerposten mit dem Iabresgehalte von
400 f l . zu besehen.

Die Bewerber um diesen Posten baden ihre
documentierten Gesuche

b i ß zum 2 5 . S e p t e m b e r 1 8 7 3
anher einzureichen.

Ht. k. Bezirksschulrath Krainbul^, .,.!> ^ylcn
August 1873.

MtlliMblall Ml Machn M m «r.203
^ 9 2 ^ 1 ) ^ 5149̂

Dritte exec. Feilbietnng.
Von dem k. f. Landes als

^ cursgerichte in Laibach wird mit
M h u n g aus die Edicte vom 7ten
ä " " 1873, Z . 3188, und 15ten
qeb n ^ ^ ^ ' ^ ^ , bekannt ge-
l̂ua ft ^" ^" "'^ ̂ " ̂ ^ "

« 1 . 1 ^ ^ angeordnet gewesenen
^ " l e n Fellbietung der in die Anton
im ^ ^muursmassa gehörigen,
W . ""g'stratlichen Grundbuche '.^»d

k e i n ? ^ " ^ u e r Waldantheile
eß j , «"Lustiger erschienen sei und

veshalb bei der auf den
l 5 . S e p t e m b e r l . I .

ngeordneten dritten und letzten I e i l -
^ , " " g dieser Realitäten mit dem

^ " n Anhange sein Verbleiben habe.
'-"bach, am 23. August 1873.

(2047_y ^ . l2.725>.

a„ e , lzrinnermla
««ttoline F a b i a n i , Hausbesitzerin
». in Laibach.

V a l b a ^ - ^ llädt. dcleg. GezirlSgcrichle
l iH.»^ " " b der unbekannt wo befind.
^ 7 " o l l n c Fabian«, Hausbesitzerin in
"'°°ch. erinnert-

^ «l> habe widcr dieselbe Hrrr I . ^ .
lllll°- ' Handelsmann in Vaibach, die
H « l ' ^ 8 . 6. August 1873, Z. 1272b,

s^unn " " ? ^ " ^ wolüder die T°g .
«ufden summarischen Berhai.dl.mg

^ 1 . N o v e m b e r l. I .

un7d« Gel^ ^ " ' " " « " ' < W angeordnet
^ " A u em a ^ ^ ^ " ' ^ 1 ' " u n b e l m m .
^ v " a t " ^ ^ H e r r Dr . «m°n Rudolf,

t"m bchem'wo^n °ft" ' " " " " " " "

^ i ^7b^n t ' ^e^

ZPK3-W

Rechtssache mit dem cui-nwr n(l notum
der Oldnui'g nach vechandelt und darnach
entschieden wcldcn wurde.

K. l. stadt. tclc^. Gczirlsgcrichl Lai-
bach, am l4 . Allgust ltt?A.

( I W 2 - 1 ) Nr. 3269.

ErillllclUll«
an Josef L t c r m e c , ^ojcf N u p i i i l ,
Franz V a t , Josef Rus t ! a und Simon

R u p n i l.
Vom l, l. AezillSgerichte Wippach

wird den, Josef Slcimcc, Ioscf Rupnil,
Franz Val . Joscf Nustia nnd Simon
Rupnil unbelannlen NufcnlhallcS und
DascinS und deien cbclifalls undllannlcn
RechtSnachsolarln hicimit erinnerl ^

Es habe Adolf Pahor von Podbrea
?ir. 3!> wider ditsclbcn die Klasse auf
Verjahlung und glundbüchlichc Vüschung
der auf den Realitäten ililabulicileu
HypolhclarForderungtN, und 'war jener
des Ioslf Slcrmic von Idr ia au<ü dem
w. ä. Vcralciche vom 2^i. Jul i 18.^ .
Z. 2593, pr, 733 ft. 20 tr. s. A., has '
lend «û > tom. X, i.»6. 236, 23<>, 2^5,
248 und 487 ad Hcrischaft Wippach,
jener deS Joscf Rupnil aus dcm w. Ü.
Vergleiche vom l3 . Novembcr !824,
H. 183l , pr. 0 l fl. 44 ' / , lr., haftend
«ul> lou>. X. j»il^. 248 a<I Herrschaft
Wippach, jcner dc» Franz Bat aus dem
Urtheile vom ll0. Juni 182K, Z. 1437,
pr. 04 fl,, Zinsen und Kosttn pr. 2 f l .
3!) lr. aus dem Urtheile vom 10. Sep«
lember 1Y24, Z. 2055>, pr. 7^ fi. 5 lr.,
Zinsen, GcrichlSlosten pr. 7 ft. 44 lr.
und 8 st. 3ü lr. und Efcculionsloslen
pr. l4 ft. 6 lr., haftend ^,d wm. X.
pkj;. ^^^ U<̂  Herrschaft Wippach und
wiu. I, GdbS.Paa. 35 n<i Pfarrl,rchen
gilt Wippach. jener des Josef Ruftja aus
dcm Vergleiche vom 17. Juni I t t . ' l l ,
Z. 1483, pr. U6 ft. v lr. f. «., haftend
nul» tom, I . GdbS P.ig. 35 lui Pfair-
lirchengllt Wippach, und jener des Simon
Rupnil nuS dcm Schuldbriefe vom 23sten
April 1805 pr. 800 f l . und dem gcrichll.
Vergleiche vom21. Juni 18I5pr 700si..
hoslend !,„!) wm. l , GdbS-Poa. 28 a<1
Pfarrtirch^gill Wippach, — «ul> plllv«.
l . August 1873, Z. 32<il), hicramls cin-
glbiachl, worübli zur mündlichen Ver»
Handlung dic Tagsühmig auf den ,

8. N o v e m b e r l. I .
frilh 9 Uhr mi, dcm Anhange dc5 ij 2'^
n- O. O. angeordnet und den Ocllaglcn!

wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Iofcf Kodrc von St . Veit als curutoi
l«i aoww auf <hrc Gefahr und Kosten
besttUt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie nUcnjalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
clndcll, Sachwalter zu bestellen und an»
her nauchllfl zu machen haben, widriuene
ditfe Rechtssache mit dcm aufgestellten
Enralor verhandelt weldcn wild,

«. l. Vczirlegcrichl Wippach, am
l . August 1873.

^icitatiou.
Bon dcm l. l VlzillSgllichle ^oct

wlldcn über j l l iwil l iglS Ansuchen der
Erben dic zum Verlasse dtö vcrslolblncn
Hcrrn Aulon Gclbetz hlhörigen beweg»
lichen Outer, alS: Zimmcr» und HauS-
einrichlnng, Kellcreinrichtung, Wirthschafte-
wagen, andere WillhjchaflSgeralhc, Kul-
schcn, cin Pfcld, dcdculciidc Vollüthe voll
Heu und Sl ioh, Klcidul-^bstüclc, Oücher,
chirurgische ^nsllunnnle und Upothcler»
cinrichlung, dann aus der Ziegelhülte der
Voiralh von mehr uls 100,000 Ziegel
u. a. m , im Wege der öffentlichen ^ici-
talion verlauft, und ist die L,citatlon
auf den

2.;. 2 4. und 25. S e p t e m b e r l. I .
und allfüllig noch auf die folgenden Tage
vormittags von 8 Uhr angefangen, auf
der Villa des Herrn Gcroch ln «acl,
KllpuzinrrVolstlldt ')lr. «, angcoltmrl.

K. l. GezirlSgerichl Vocf. am 27slcn
August 1873.
( !8W—1) Nr. 5it t7.

Eriuuerung
an Kasper D o l i n S e l von Obelfermt.

Von dem l. t. VczlllSaerichtc Kruin-
burg wird dcm Kasper Dol iniel von
Dverfcrmt, beziehungSwcifc dessen Rechls'
Nachfolgern hiermit erinnert.

Es hove Anton Tomaz'il von Saloch
bei Zirllach wider densclben die Klage
auf Ersatz eine« ttausschillmgeS pr. <i3 f l .
^ . M . oder 66 ft. l b lr. d. W. 8ud
praß«. 26. Juni 1873, Z. 3367, hicr-
amls eingebracht, worüber zur summa-
rischen Verhandlung die Tagjahuny auf

j den
i>. November l. I .

slüh U Uhr mit dem Anhange des ü ,>,
des summalischen Verjahrens angeo,d.,lt

und dem Oellagten wegen seines unbe«
lanntcn Aufenthaltes Herr Dr . Vurycr
von Krainburg als cuiAwr L,<l »«t.um auf
seine Gefahr und Kosten blstellt wurde

Dessen wird derselbe zu dem Vnoe
vcislänoigt, duh er allenfalls zu rechter Heil
selbst zu c, schrillen oder sich einen andc«
ren Sachwalter zu bestellen und anhe»
lioNlhusl zu nocheo habe, widli^lns d'lse
Vilchlesuchc mit d«m ausgestllllll! Ema-
lor vllhalidlll welde» wild.

K. l. Vezillsgttichl Kluinl^.^, û»
27. Juni 1873.

(1984- l ) Nr. 0693.

Glilmelung
an J o h a n n F a b i a n e i t von Vrezje,

Von dem l. l . stüdt. deleg. Vezirl«.
hllichlc RudolftUilllh wird dcm Johann
Fulial ' i i von Blezze im Otl!chlsl'ezi,le
Gullseld hiemit erinnert:

Es habc wider denselben bei diesem Ve-
lichte Franz Vahouscg von Verrome durch
Dr. Rosina die EonlraclSlage auf Zah-
lung von ^0 fl. 8'/^ l l . c. !<. ^. tinge,
blacht, und wurde die Tagsatzuna aus de„

3 0 . O k t o b e r 1 87 -

hiergeilchls mit dem »nhange de« K 18
der AUnh. Entschließung vom !tt. Otlobtl
1845 angcoidnel

Da der Aufenthaltsort de» Oellaglen
diesem Gerichte unbclannl und derslllit
vielleicht au« den l. l. Erblanden abwejend
ist, jo hat man zur dessen Verlrelu,,y
und auf dessen Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Slcdl, Hof. und HerichtSadoolalen in
Rudolfewerlh, als oun»t<<,r »<< kclum be«
stellt.

Johtinr, Fabianiii wird hievon zu den»
Ende verständigt, damit derjclbl nUenfaU«
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen, auch d,e.
sem Gerichte namhaft machen, uwbuupl im
ordnunflSmühlgcn Wege e, und
die û seiner Verlheibigung ,, l^... l 'chen
Schritte einleiten lbnne, widriaen» diese
Rechtssache mit dcm a, Eu ra l "
nach den Veft.mmlm^ >ch««"d
nung verhandelt n "» ^eNaale,
welchem es ilbrigene ^ ,eme«echl«.
behelfe auch den. benannten <iur«tor °n
die Hand zu acbcn, sich die au« cm«
Ves°bsaumunß enlftehendl.i ssolaen selbft
beizumlssen hoben w.ld

Nudolf»wlllh. am .^0. Jul i 1876.
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Separatzüge
vIN Trtest. Agram, La ibach, Marburg, Cilli, Klagen furt, Billach, Graz.

Leoben und Brück nach ^H l e «

zu bedcutcndst ennäftlgten Prelftn.
Hiejelbn, roe^m m, OiVnat Septembel zu ken K«ertagcii am 7. und N. Sep tember »no

wie bisher an «-dem I a m ^ t a g e v.rlebren. Fliv Tbeilnebmer rlescr ,i>ige wercen a,lyer°r.e>^
liche VeqUnstiquliqen «veindarl: ' n"^ >i. ^>.n> d<»r zn den VNrazugen ausqeqel-enen ^'llet^
am meisten eimäjziqch !i werden ?e weitere Bedingung au^c,»lgl ; Z, smd
e,e ?b,>i,^bm^ betreffe der Äiiickl,, mten Zuc, ,^duu^n. sondern tonnen inner
bal' n mit jedem P 'nerzüae .̂  's") ditjelbf «lntreten:
4 . ^ >e p. t, Td«lued^ as grüßten , ,^Mabl,s,emcntö ,el>r
ermäßigten Eintritt und werten chneu die hiezu „ochsen iloupons »ebst e»l,em Plan« von Vt?n
und der »««tousNellnna arati? bebi!nd»t.

Weltaussttllungs-Kentralbureau
slli «cisc und Wohnung. Wien «X.. Uechlensteinstrahe '.<

I n ?el

Miidchenlehranltalt
der Frau Julie Moos

in ^«iback hauptpla l ; ^ l ^ , beginnt der Nnternckt am

l, Molier 1873. " " ' "

Aufforderung.
^ r r r ^ ^ fj. welcher am 29 Nu«uft

gem „em Träger in der Re-
itai^ nte" in <^eqennalt meh'
lerer ^ c i r n l ^llgdcclirgln n, >̂ss legte.
heuer, »lfo yor der jlotutenn' . ciu»n
Hasen crllgt zu haben, wno yoniaiit eisucht.
feine Aussage i« lllr,efter Zeit öffentlich zu «vi-
oerruseu, da ich nicht im entferntesten geneigt
brn. ein? derartiße Vs'chllldigung »ui mir lasten
zn lassen.

Laibach. .'5 September 1«?3.

»>un5 ^sllu^ter^sklt/.,

<Hr2ti8 unll t'r^nco
! v««nde« die „eneste

Gewinnliste
U. von <»r!i<,', Piofesscr der HiiachtmaNl
in v s r l i n , V̂  Nll«l«>,ls»^'»<' 5» kln >
fragen finden sofort Äulwor! . '

'Eine solche Anfrage liwnmn wirun
seren Leser» empfehlen (D. R,) »

(20^6—1) !

Elilul'etli N'ullitsch,
pensionierte Civilspitals-Heb
ammc, dcrzeit in i i a ibach ,
Spitalgassc Haus. Nr. 2 ^ ,
2. Stock, wohnhaft, empfiehlt
ihre weitere Praxis den p- l.
^raum. ^2070^2)

(A)10—2) Nr. 3294.

Erccutive Feilbittunq.
«on dem l. l. VczirkSgerichle Großla.

schih witd hiemit bekannt gemacht:
Ee sei über das Ansuchen des Hosef

Iaoorriil von Schalno, durch 3r. Sajo-
oic von Laibach, gegen Josef Ialsche von
Naschiha weg<n au« dem exec. int. Ber«
gl«,ch«vom 17. Oktober 1871. Z . 5278.
schuldiger 50 ft. ö. W. c. 8. e. in die
executive ilfinitllch« Verftnyernng der dem
lltztern yeh0iiy«n, im Glundbuche llä
Auer«p«g ^sl»»»«»d«n Realltül im gc«
gerichtlich erhobenen Schahungswerthe von
360b ft. s, W. gewilligt und zur Vor«
nah»« derselben die drei Aeilvietunastag-
jatzung«« ,uf den

l . O k t o b e r .
b. N o v e m b e r und
3- D u m b e r 1 8 7 3 .

jedesmal vormittag« um '.Nihr im h'.csiacn
«mtslocale mit d«m Anhanae besl.mmt
worden, daß d,e feilbietende Realität nur
b« der letzte., I l i ldi«lun, m.ch unter dem
Schähunaswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben weide.

Das Schüßunasprototoll. der Gnml>.
buchsefttact und die V<cilation«btbmgniss« !
ttnnen bei diesem Gerichte in d«n ge»
wohnlichen Nmtsftunden eingesehen »erden.

H. l . Bezirksgericht Grotzlaschitz. «m
19 Mai 1873.

(1895—2) ^ir. !^44.

Dritte exec. Fcilbietmig.
Bom k. k. Kreisgerichte Nudolfö

werth wird im Nachhange zum dies-
gerichtlichen Edicte vom 22. April
1873, Z. 560, bekannt gemacht:

Cs sei die mit dem Bescheide
vom 22. Apri l 1873, Z. 560, auf
den 1 1 . J u l i l . I . übertragene dritte
executive Feilbietung der dem Oerrn
Johann und der Leopoldine Gorenc von
Rudolfswerth gehörigen Realitäten
auf den

1 0 . O k t o b e r 1 8 7 3 .

vormittag? 10 Uhr vor diesem k. k.
Preisgerichte, mit dem Anhange über
tragen worden, daß diese Realitäten
hiebei auch unter dem Schatzungs
werthe hiutangegeben werben.

Rudolfswerth, 15. J u l i 1873.

(2059—3^ Sir. 5976.

Erccutive Fcilbictunq.
Bom l. l. Bezirksgerichte Tschernembl

wird bekannt gemacht:
Es sei über Nüsuchen des Johann

Grame» von Nesselthal gegen Nndieus
Nciß von Vüchel wegen schuldiger 450
Gulden ö. W. e. s. c. in die efecutioe
üffenll'che Versteigerunss der dem letztern
gehörigen, im (Hlundbuche der Herrschaft
Pöllano ^ub lom. 28, sol. 12<i vorlom.
menden Realität im gerichtlich erhobenen
Sckätzunaswerthe von 1000 fl. »^ W. ge<
willigt und zur Vornahme derselben die
einzige Feilbietungstagsatzung auf den

1 1. S e p t e m b e r l- I .

vormittags 10 Uhr in der Gerichtskau^lei
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realilüt bei dieser Feil«
bietung auch unter dem Schühuligswelthe
an den Meistbietenden hintangegeben
werde.

lt . l. Vezillsgeiicht Tschernewbl, am
10. «ugust 1873.

( 2 0 7 6 - 3 ) Nr. 5251.

Zweite cxec. FeilbietMtg.
Pom l . l . vezirlsyerichte Liltai wird

« i t Vezua auf da« diesgerichtliche Edict
vom 12. April 1873, Z. 2272, bekannt
gemacht, daß, nachdem zu der auf den
8. August l873 angeordneten ersten
Hellbielungstaqsatzung lein Kauflustiger
erschienen ist, am

9. S e p t e m b e r l . I .

fllih 10 Uhr zur zweiten efec. Feil«
bietung der Realität des Mart in Iudcz
»ud Urb. Nr. 64 2ä Herrschaft Slatteu.
«ss »eschriltln werden wird.

K. l . Vezirlsgericht Littai, am 9ten
«u«uft 1873.

Mt!»e», verehrten <H,,̂  ,'«freund», macke ich biemi« di, Mitht l lmig. doß lch in

Nie». Fran; M p l M i a i . TalzthpWsse s
^„s Alel»esla«e »'fi,!'-,

l i i h i u i i i i iiiii Simiil.:
errichtet habe, und empfehle ich mich d,m '^Krauen einn w^ih^l ! Külidlchail hell«!«

H ü r i ch. Nilguft l«7!<

Oschero

Weltausstellung Wien 1873.

Fortschritts - Medaille
die e i»» i« »iltrlannte Medaille dic'>r höchften Klasse f«r ,A»W 1 ^

Hand- & Göpel Dre sctmasclimen.
FitterscteiuöiasßtiiiißQ.

^nfterma^chinsü wuldc» siir die lc»'dw,r!h'chasll,ch,n M»l»<>fi ,„ Ber l in ,
e t . Petersburg >»d Petrswslojc-Vlsölau angclaus'

Kataloge werdeü a,»s W»nlch franc« <uqela»!dl

in Manuh<>!'l'

Euratorödestellullq.
Vom l. l Vcznlsgerichte Gu lfeld

wild den lmbelalmlen Erl'cn uud Rechts^
Nachfolgern des verstolbcnen Josef Cvol-
bar von Hlovaöl'lnod bekaliüt geqeden:

<3s set in der lifeculionssatbc des k. l . !
Steueramles i i: Gurlfelb in Vci-lrctung
des hohcn AerarS gcgül, ^osef iivolber vo>,
Hsovaitibrod pew. lllckstLlidi^sr Steucrn
pr. 8^ fl. 5 5 ' , kr. der efec. Intadula'
tlonst,lscheid o»m23. Vtai 1K73, Z.2708,
dem hiezu bcstclllen sur»t<r »ll ^ctum
Iohai,n Vanic von Cuijamlaka zugestellt
worden.

K. l. Vezirlsaelicht Guilfeld. am
19. August 1873.

( 2 0 7 4 - A ) Nr. 5253.

Dritte erec. Feilbletullg.
Vom l. l. GeziltSgerichle ^iltai wird

mit Gejlla ü'f das dicS^erichlliche Odicl
vom 27 April 1873, Z. 2703, bekannt
gemacht, daß e« in der Efcculionssache
des Johann Slana/r durch den Macht»
Haber Jakob ilotar gegen Johann Stan»
ger von Godnil ^ '^ '- 315 fl. c. »̂. c.
bei der auf den

9. S e p t e m b e r l, I .

friih l(1 Uhr liitrgcrichts anbcslllimten
drillen efrc. Feilbiellmg der Realität Ulb.»
Nr. 15, sol. 46 ad Out Zttlnahof das
Verbleiben habe.

K. l VezillSgericht Nllai, am 8len
August 1873.

(2015^2) Nr. 573^7

Amortifttiolts-(5dict.
Von dem l. l. stüdt..dcleg. Gezill«.

gttichte zu Rudolfswerttz wirb hiemit be-
kannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Her»n
Vinzenz Sirniq. Pächter der Marl l tcn.
derci in der Infanterielaseilie zu Nu«
dolsswerth, die Einleitung der Nmolti-
sterung des demselben in Verlust gerathenen,
ihm von der l. k. Milltäl'Vauoircclion
in Graz am >8. Noven.bcr 1871 für die
übernommene Pachtung der Marketendern
in der Infanteiitlaserne zu Nudolfswerlh
auf die Ze,l vom 1. Jäntiei 1870 bis
s,de Dezember 1872 ausgefolgten De«
vositenschemes, lautend aus den Betrag
von 40 f l . in Banknoten, be«v>lUß< wor.
ben. Es wird daher derjenige, in dessen
Vesih sich dieser Depositenschein befindct.
hitmit aufgefordert, seinen Vcsih dicscm
Gerichte so gewiß

b i n n e n e i n e m J a h r e ,
von der dritten Einschaltung des ödic»es
gerechnet, anzuzeigei', widiigcns oben»
erwähnter Depositenschein für null und
nichtig t l l lär l weiden »ürde.

Rudolfswtlth, am 2. August 187I.

(5llllttolsbestcllttllli..,!
Vom f. l. Vezirlsqeiichle

wi?d dem Tabularqläubigcr ^ ,.
iSsalscha ails<Ä»rlfelb, derzeit ulchesanl"̂
'Aufenthaltes, bltaiml gfgebi'N.

> (is sei m der Ox^cutiouesuche de«
,!,^ Echibcrt oon Novlsche gcgen ̂ 3̂
Sanslsnil von Totals s»0d». 123 fl.
dei Nlalfeilbittlmgebescht,d vom l ^
1873, Z 3217, dem hiezu bestellte"
rator »li actnm Vlas Paulin vo" ^ !
bile zn^cslellt worden.

» t Vtzi.lsgericht O'.nlfll l ', an"
August 1873 ^ ^ ,

Ibgang ü l l Pojlcn von l a i ^
Nach N n d o l s s w f l t h (Malltpol!

lb l ' icn fi!r ga>',< lln<^

ü <U,cr l'ii
. u!^«!l', , ) i u l , ^ ^>. ^.'iler (besiirdi.
«riefpost filr Stein itbcr Vir) lilgUch
srNH.

')iach O o t l ! chee (Votenpost) übel
lk>roßlaschih, ^,!,!,!! ,, täglich

N«ch Z t e i n Nb«' ««a»"" '
- t2stlich na>! , Ul>,

Nach V r e , ' c> v
Donnerstag >ü
miltagi«.

Nach V i l l i c h a r a z ^Votenpost) tH«l,ch
,»ü,ass« '< Uhr. ^,.

^<ich Nl^r l^wrr tb imd rs»c"!r »e»"

liuig ^siir! i»I cic Za! l
llltt t ül l . !

A»kn»fl i l l post« in M
Pon N l , d o l s « w e r t h (Malllposi.

P?s? .. , . " ^ N n t e s f r a i n ' — t i i g l l ^

Von ^ , , . , X , V " ' ^ " ^ " ' ^ ' " l " isttl
l o v i ' . S t . c ' ^
^ tiigllch .'! !>>,, <»,az"!!I,

Pc„, B o t t i c h e , ^ . ^ M ^
Nkijnl, ,c. - - täg..... , .. ^t,r n«°7F'

Von S t e i n lBotenpost). l̂)la«u«t,ul!< .
^ Uhr früh. , >! lH

Vo» Villlchgrazlvottnposi^ "^,

jchrnl!
dfü, ^' Dc 'i'"."',',pF

^nmtlkung. T , l Ps'ffpofi lfl «lchlf^

von 5 ln,̂  ' ^.^'<> '.!!. „ , >
^ , „ 1̂
und ,»ar llm ' . l 1 , /
' . li Uhr nachinütssn' .
herallsgenc! .>.<l"U " ' ^
^ ' Neberd.k« l '̂ c «^ftl"^
l l l Uhr n«cht« !) mtt ' "
»nfgeg«hen »»rtz«,.

^n«l «»tz Vn<«, „ n I , n « , ». «le,n««yr » ß>b,r ««mber,


